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Einleitung 
 

Was wäre der Frühling ohne Schneeglöckchen? Eigentlich sind Schneeglöckchen (botanisch 
Galanthus) ja in keiner Weise spektakulär. In der Masse würden sie untergehen, als Solisten im 
Spätwinter aber sind sie konkurrenzlos. Mit dem ersten Licht öffnen sie ihre zarten Blüten, zu 
einem Zeitpunkt, zu dem sich kaum eine andere Blume mit ihren Blättern und Blüten aus dem 
schützenden Gartenboden hervorwagt. Die Kraft des Winters ist gebrochen und die Natur er-
wacht. Während ein Krokus bei Frost jämmerlich aussieht, stehen die Schneeglöckchenknospen 
ungerührt daneben. Es ist nicht nur wegen seiner frühen Blüte und seiner Unerschrockenheit ein 
Star unter den Zwiebelblumen, es enthält auch einen Wirkstoff, der von großer medizinischer 
Bedeutung ist: Galanthamin, eine Substanz, die bei der Behandlung von Alzheimer-Patienten ein-
gesetzt wird. Dieser zarte Frühlingsblüher bekommt in den letzten Jahrzehnten immer mehr 
Aufmerksamkeit. Wild- und Zuchtformen haben sich zu einer schier unübersehbaren Sortenviel-
falt entwickelt. Es gibt Formen, die kaum noch an Schneeglöckchen erinnern...  

Das reizt natürlich zum Sammeln. In England ist das Sammeln zu einer regelrechten Manie 
geworden: man spricht auch von der Snowdropmania oder Galanthomanie; die Winzlinge haben 
sich zu Spekulationsobjekten gemausert. Die heutige Begeisterung für Schneeglöckchen hat An-
klänge an die Tulpenmanie des 17. Jahrhunderts in Holland. Heute werden für Schneeglöckchen 
teilweise horrende Summen bezahlt; von 150,-- Euro für eines dieser kleinen Zwiebelchen ist die 
Rede. Schneeglöckchen – das sind Blumen für Menschen, die genau hinschauen und Schönheit 
auch im kleinsten Detail entdecken. Seit mindestens Mitte des 19. Jahrhunderts gibt es Sammler 
von Schneeglöckchen. „Galanthophile“ - so nennt man die begeisterten Schneeglöckchensamm-
ler, die "suchtmässig" auf der Suche nach Raritäten keinen Aufwand scheuen. Viele Galanthophi-
le sind im Namen der Art oder in Schneeglöckchensorten verewigt. Inzwischen hat das "Schnee- 
glöckchenfieber" auch weite Teile des kontinentalen Europa’s überzogen, schwappte von den 
Niederlanden und Belgien nach Deutschland über.  

Dieses Schneeglöckchen-ABC  gibt Antwort auf die Fragen: Wer entdeckte, beschrieb oder 
benannte Arten und Sorten, nach wem sind sie benannt, wer oder was steckt hinter den Samm-
lern, Züchtern und Buchautoren. Wo wurden Schneeglöckchen gefunden, wo gibt es sie zu sehen 
und zu kaufen?  Über 300 Literaturhinweise sollen zum Weiterlesen und die Webseitenadressen 
zur weiteren Infosuche verleiten. 
Zur  zweiten Auflage 
Das „Schneeglöckchen-ABC“ stellt jetzt noch mehr  Schneeglöckchen-Sorten (über 800) und 

Schneeglöckchenpersönlichkeiten vor, wurde aktualisiert , überarbeitet und erweitert, hat jetzt 
mehr SW-Fotos und auch einen Bildteil mit Farbfotos. 

 
 
 
 
Hinweise 
Die angegebenen Weblinks werden laufend online hier aktualisiert:  
 www.gartenlinksammlung.de/galanthus_schneegloeckchen.html 
Überschrift  normal: Stichworte 
Überschrift  kursiv: Personen 
Überschrift  unterstrichen: Orte 
�= Querverweis auf Stichwort  
��:  = Hinweis auf Literaturverzeichnis 
Abkürzungen:  
G. = Galanthus   
ssp. = subsp. (Unterart) 
Syn. = Synonym 
var. = Varietät / f. = Form  
  



 

 

Fotografie ����Spiegelstab, ����Westrich  

Foxgrove Plants, Newbury/Berkshire -  
England  

Eine kleine, familiär geführte Spezialitä-
tengärtnerei, die vor allem Gräser und 
Penstemon anbietet, aber auch Schneeglöck-
chen. G. 'Foxgrove Magnet' - "Snowdrop Day" 
im Februar.  www.foxgroveplants.co.uk  
Fragman ����� 

Francaix, Jean (Frz. Komponist, 1912-1997)  

Der Franzose komponierte L’Horloge de 
Flore (Die Blütenuhr), eine Suite für Oboe 
und Orchester, in der die Schneeglöckchen 
"musikalisch" im April aufblühen.  
Frank, Reinhilde �������� 

Friedhöfe  

Wer im Februar nach England reist, kann 
dort  (vor allem in der Grafschaft War-
wickshire) Friedhöfe sehen, die weiß von 
Schneeglöckchen sind. Es werden sogar spe-
zielle Fahrten dorthin angeboten. Im 19. 
Jhdt. pflanzte man Schneeglöckchen entlang 
des Weges, der zum Toilettenhäuschen des 
Friedhofes führte, so dass dieser Weg in der 
dunkelsten Zeit des Jahres von den weißen 
Blüten beleuchtet wurde. (Quelle:� � Dijk). Sie-
he auch- �Blumenwunder, �Stinzenpflanzen 

G. 'Blonde Inge' ('Blond Inge'), eine Nivalis-
Form,  wurde 1977 von N. Top auf einem 
Friedhof in der Nähe von Köln  gefunden. 
Es ist ein zweifarbiges Schneeglöckchen: der 
Fruchtknoten ist grün,  die Zeichnung der 
Innentepalen intensiv gelb ab dem 2. Jahr 
nach der Pflanzung. 
Frühlingsknotenblume  ����Dodonaeus  ����Fuchs 

Fuchs, Leonhart (1501-1566) 

In Wemding / Schwaben geboren, zählt 
Fuchs neben Bock und Brunfels (��) zu 
den 3 sogenannten "Vätern der Botanik". 
Nach ihm ist die Fuchsie benannt. Sein 
"New Kreüterbuch" (�� Baumann), 1542 
in lateinischer Sprache erschienen, enthält 
eine systematische Darstellung von rund 400 
Wildgewächsen und über 100 Nutz- und 
Zierpflanzen. Sie werden hier zum ersten 
Mal methodisch beschrieben - mit der Be-
rücksichtigung des Standortes, mit botani-
schen Beschreibungen, Blütezeiten und 
medizinischen Verwendungsmöglichkeiten 
("Krafft und Würckung").  

Darin ist die Abbildung "Viola alba The-
ophrasti lia cum femine"- Weiße Hornungs- 
blüm,  die die Blüte des  Schneeglöckchens 
und die der Frühlingsknotenblume (Leuco-
jum, Märzenbecher) an einer Pflanze zeigt.  

 Fuchs-Zeichnung  
Wie �Dodonaeus unterschied auch 

Fuchs die beiden noch nicht- Er schreibt: 
"hat keinen brauch in der artzney, kann je-
doch dieweil sie zusamenzeücht unnd ver-
zert  zu heylung der allten schäden verwen- 
det werden"  
Fusarium ����Wurzelfäule 

Fußmann, Klaus (Deutscher Maler, geb. 
1938)  

Er malte das Bild: „Schneeglöckchen“. 
Online: www.kunst-bilder-gemaelde-graphik-
rahmen.de/typo3temp/pics/fde365d09a.jpg 

G 
Gabrielian, Eleonora ����Artjuschenko 

Gärten und Parks, öffentlich zugängliche  
(nur zur Schneeglöckchenzeit geöffnete � Events) 

�Anglesey,  �Benington,  �Biddulph, 
�Bramdean,  �Brandy,  �Broadleigh, 
�Cambridge,  �Chatto,  �Colesbourne, 
�Evenley, �Felley,  �Finlaystone, �Fish, 
�Galanthus-Galerie,  �Gatton, 
�Goodnestone, �Great Chalfield,  
�Griene,  �Hartland,  �Heale, 
�Highdown, �Hopton,  �Kalmthout 
�Kew,  �Kyre,  �Lacock, �Marks, 
�Moggerhanger, �Painswick, �Pembury,  
�Pine, �las, �Primrose,  �Ragley, 
�Raveningham,  �RHS ,  �Rode Hall, 
�Rodmarton,  �Scone,  �Snape, 



 

 

Snowdropping 

Die Engländer verstehen darunter das 
Stehlen diverser formschöner Wäschestücke 
von Wäscheleinen. Bevorzugt wird dabei 

Wäsche gestohlen, die körpernah getragen 
wird.  
'Cliff Curtis' (zweifarbige Innenmarkie-

rung)  war nach einem Forumsbeitrag ein 
bekannter Snowdropper in Lincs.  

 

 

Sorten, Hybriden, Kultivare

1.  'Aaron Davis' � Davis 
2. 'Abington Green'  �Blakeway-Phhillips. 
3. 'Acton Pigott No 1' �MackKenzie 
4.  'Acton Pigott No 3' �MackKenzie 
5. 'Ailwyn' � Anglesey Abbey 
6. 'Aioli' – unverwechselbarer Geruch nach 

dem Produkt aus Knoblauch,  Olivenöl 
und Salz. 

7. 'AJM 75' - (Reginae-olgae ssp. Vernalis-
Form) 

8. 'Alan's Treat' dt.: Alan`s besonderes 
Vergnügen 

9. 'Alburgh Claw' -  1993 von Robert Mars-
hall gefunden und nach dem Fundort 
Albburgh/Suffolk benannt. Es hat quas-
tenartige, stachelige (spiky) große, aller-
dings sehr variable Blüten. 

10. 'Alert' - dürfte nach Bishop (��)das 
erste G.  sein, das laut pfeifende Töne 
von sich gibt. 

11. 'Alex Duguid'  � Jermyn 
12. 'Alison Hilary' �Backhouse 
13. 'Altheia' - Nivalis-Form 
14. 'Amberglow'  

15. 'Amy Doncaster'  �Doncaster 
16. 'Amy Jade' - Amy Jade Winehouse (1983) 

st eine britische Sängerin und Songwri-
terin 

17. 'Angelfly'   

18. 'Angelina'  �Petriseva.  
19. Angelique'  � Avon Bulbs 
20. 'Anglesey Abbey' �Anglesey Abbey 
21. 'Anmut'  

22. 'Anne of Geierstein'  ist benannt nach der 
Titelfigur des Romans "Anna von Gei-
erstein" (Auch: „Das Nebelmädchen“ 
bzw. „Die Tochter des Nebels“) von 
Walter Scott (schottischer Schriftsteller, 
1771-1832) aus Edinburgh. Am bekann-
testen ist seine historische Romanze "I-
vanhoe". 

23. 'Ann`s Millenium Giant'   

24. 'Appleby'  � Harrison 
25. 'April Fool' � Kalender 
26. 'Aprilröckchen' � Kress 
27. 'Armine' � Mathias 
28. 'Armistice Day'  �Kalender 
29. 'Arnott's Seedling' �Arnott 
30. 'Art Nouveau' �Avon Bulbs 
31. 'Atkinsii' �. Atkins 
32. 'Augenweide'   

33. 'Augustus' �Doncaster 
34. 'Aunt Agnes'  
35. 'Aurelia'  �Sander 

36. 'Babraham Dwarf' – zwergige Plicatus-
Sorte. Babraham ist ein Dorf im Süden 
von Cambridgeshire und Heimat des 
Babraham Forschungsinstitutes, das sich 
der Zell-und Molekularbiologie widmet. 

37. 'Babraham Scented'  
38. 'Baby Arnott' �Arnott 
39. 'Bacherwiese' �Kress 
40. 'Backhouse Spectacles' - �Backhouse (Foto 

im Bildteil)  

 

 
 



 

 

Fototeil 
 

 

 

 
'Ballard' �Ballard 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
'Bill Bishop' �Mighty-Atom-Group 
 
 
 

 
'Backhouse Spectacles' �Backhouse 
 

 
'Cedric`s Profilic �Morris 

 



 

 

 

Mary Robinson (Engl. Dichterin, 1757-1800)  
Sonnet The Snow Drop  

THOU meekest emblem of the infant year,  
Why droops so cold and wan thy fragrant head?  

Ah! why retiring to thy frozen bed,  
Steals from thy silky leaves the trembling tear?  

Day's op'ning eye shall warm thy gentle breast,  
Revive thy timid charms and sickly hue;  

Thy drooping buds shall drink the morning dew,  
And bloom again by glowing PHOEBUS drest;  

Or should the midnight damp, with icy breath,  
Nip thy pale check, and bow thee to the ground,  

Or the bleak winds thy blossoms scatter round,  
And all thy modest beauties fade to death;  
E'en in decay thy spotless sweets shall rise,  

And midst AURORA'S TEARS evap'rate IN THE SKIES.  

 
 

Rochlitzer, Ludwig (Österr. Komponist, 
1880-1945)  

Rochlitzer vertonte „Perce Neige“ (dt. 
Schneeglöckchen), ein Tanzgedicht in zwei 
Bildern von Dr. O. Meissl. 

Rode Hall Garden, Scholar Green/Cheshire 
England 

Seit 1669 im Besitz der Familie Wilbra-
ham. Kurz vor dem Tod von Randle Baker 
Wilbraham im Jahr 1980 wurden dringende 
Sanierungsarbeiten mit Hilfe des English 
Heritage durchgeführt, die bis 1987 andauer-
ten. In dem nach Plänen von �Repton  ges-
talteten Park finden Snowdrop-Days statt. 
Derzeit gibt es mehr als 40 verschiedene 
Sorten zu sehen und wenn das Wetter mit-
spielt, blühen auch Helleborus, Narzissen 
und früh blühende Rhododendren zu die-
sem Zeitpunkt.  www.rodehall.co.uk 

Rodmarton Manor, Rodmarton/ 
Gloucestershire - England 

Mary Biddulph ('Biddulph Grange'), der die 
Sorte G. elwesii 'Mary Biddulph' gewidmet ist, 
war die Cousine der Gattin von Henry 
�Elwes. Mit �Nutt trug sie in ihrem Gar-
ten dazu bei, Elwesii-Sorten zu erhalten und 
neue auszulesen.   

Nach dem Landsitz sind benannt:  
 'Rodmarton Capella',  'Rodmarton Manor' (ei-

ne Hybride aus G. plicatus x G. nivalis 'Flore 
Pleno') und 'Rodmarton' -  eine gefüllte Sorte, 
deren Blüte mit großen Fruchtknoten immer 
zur Seite schaut.   

Der Rodmartonpark ist mit seinen ca. 150 
Schneeglöckchen-Varietäten Pilgerziel vieler 
Galanthusliebhaber.  
www.rodmarton-manor.co.uk/garden.html 

 

Heinz Röhr (Dt. Theologe, 1931- 2005) 

Eis tropft schwer vom Dach.  
Sieh da, ein Schneeglöckchen lacht!  

Ist das der Frühling? 

 
 

Rotes Schneeglöckchen ����Farbe 

Rote Liste ����Arten- und Naturschutz 

Royal Botanic Garden ����Kew  



 

 

Quellen- und Literaturverzeichnis 

(Fettgedruckte Namen (jeweils Erstnennung in der Kategorie: = im Text erwähnt (meist =  Stichwort) 
 

���� Spezielle Galanthus-Literatur – Bücher 

 
1. Bishop, Matt / Davis, Aron P. /  John Grimshaw Snowdrops. A Monograph of Cultivated galanthus.  

364 S. Griffin Press 2006. Sozusagen die 2. Auflage des Buches "The Genus Galanthus" von Davis mit neuem 
Titel. Es enthält einen überarbeiteten Abschnitt über Schneeglöckchenlieferanten und -gärten und einen zusätz-
lichen alphabetischen Index der Kultivare. Die 2.  überarbeitete, erweiterte Neuauflage ist, diesmal auch  unter 
Mitarbeit von Jörg Lebsa, in Planung. 

2. Bradbury, M. S. (Hrsg.) Daffodils with Snowdrops and Tulips 112 S. Royal Horticultural Society 2003  
3. Davis, Aron P. The Genus Galanthus (Botanical Magazine Monograph) 297 S. Royal Botanic Gardens Kew, 

Timber Press 1999. Alle bis dahin bekannten Wildarten mit Beschreibung, Verbreitungskarten, Zeichnung bzw. 
Foto und eine Kurzübersicht der "gängigsten" Schneeglöckchensorten - die "galanthophile Bibel". Einige 
Gemälde des Malers John Morley befinden sich in dem Buch. Inhalt: The Snowdrop Plant. The Genus 
galanthus - Snowdrops in the Wild / An Introduction to Snowdrop Cultivars / Cultivars of galanthus Species 
with Applanate Vernation / Cultivars of G. plicatus/ Cultivars of galanthus species with supervolute vernation/ 
Hybrid Snowdrop Cultivars / Hybrid Cultivars with Single Flowers/ Hybrid Cultivars with Double Flowers / 
Cultivation of Snowdrops / Galanthophiles and Galanthophilia / Conservation of Snowdrops/ Snowdrop 
Suppliers and Snowdrop Gardens Open to the Public / Glossary / Bibliography / Index of Snowdrop Names. 

4. Davis, Aron P. CITES Bulb Checklist - For the genera Cyclamen, Galanthus and Sternbergia. Publication of 
The Royal Botanic Gardens, Kew, in Association with the CITES Nomenclature Committee and the Nether-
lands Ministry of Agriculture, Nature Management and Fisheries London 1999  

5. Dijk, Hanneke van / Gert-Jan van der Kolk Schneeglöckchen Von Blumen, Galanthopilen und anderen 
Dingen Landwirtschaftsverlag Münster 2004. Das erste Schneeglöckchenbuch in deutscher Sprache! (übersetzt 
aus dem Holländischen). 

6. Mail-Brandt, Maria Schneeglöckchen ABC  mit  SW- und Farbfotos 2. Auflage 2010 (vorliegend) 
7. Neuwirth, Karl-Heinz Hildesheimer Schneeglöckchen Synopse mit zahlr. Zeichn. Selbstverlag Hildesheim 

2007.  Das zweite deutsche Schneeglöckchenbuch; alphabetisch nach lateinischen Namen geordnet, mit vielen 
Übersetzungen aus den Büchern von Bishop und Davis und hervorragenden, oft ganzseitigen Zeichnungen 
des Autors. 

8. Stenzel, G. Blütenbildungen beim Schneeglöckchen (Galanthus nivalis) u. Samenformen bei der Eiche (Quercus 
pedunculata) (Bibliotheca Botanica, Heft 21) 64 S. mit 6 Tafeln  Schweizerbart'sche Verlagsbuchhandlung, 
Science Publishers Stuttgart 2008 

9. Stern F.C. / E. A. Bowles Snowdrops and snowflakes. Royal Horticultural Society London 1956. Dieses Buch 
wurde erst nur Stern zugeschrieben, später dann richtigerweise auch Bowles.  

 
���� Galanthus-Artikel in Zeitschriften (jeweils nach Erscheinungsdataum geordnet!) 

 
Gardens Illustrated  www.gardensillustrated.com/ 

10. Cold Comfort Charm Mark Brown Gardeners Illustrated 23/ 1996  
11. Mrs Snowdrops: Veronica Cross has a passion for Galanthus 2/2006 S. 22 

 
Gardeners World  www.gardenersworld.com/magazine/ 

12. Baines, Chris Trafficking exposed 9/1995  
13. Baron, Michael Treasures of spring 1/1995  
14. Bourne, Val Gifts from Crimea 1/1999 
15. Byfield, Andy Good for the bulbs, good for the people 11/1994  
16. Morrison, Alistair The Society and Conservations  

 
Gartenbotanische Blätter hrsg. von Karl-Heinz �Neuwirth 

17. KH Neuwirth Die im Index Kewensis erfassten Namen der Gattung Galanthus 4 S. - 1-1997 
18. M.Ahlburg, Galanthus ‘S. Arnott’ 2 S.- 5-1998 
19. M Ahlburg Galanthus plicatus ‘Wareham’ 2 S. - 6-1998 
20. M Ahlburg  Galanthus elwesii ‘Cassaba’ 2 S. - 7-1998 
21. J Lebsa: Anmerkungen zu Galanthus plicatus ‘Warham’- 11-1998 
22. R Gerritsen Galanthus in den Niederlanden- eine Übersicht über die Arten 4 S.- 1-1999 


